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3 Jähriger Bericht für Hauptversammlung 2013 

Tätigkeitsbericht 

01.01.2013 

Nach der Gründung von Pohana e.V. verfolgte der Vorstand die kurz- und langfristigen 
Vereinsziele so gut wie möglich. Ein großes Hindernis stellten hierbei die finanziellen 
Möglichkeiten dar. 

Als erste Vereinsaktivität war die Umsetzung eines Muttersprachkurses vorgesehen. 
Hierfür suchte der Vorstand intensiv nach Räumlichkeiten in Frankfurt am Main, die zum 
einen als Büro für den Vorstand, sowie als Seminarräume genutzt werden können. 
Die Suche erwies sich jedoch nicht als erfolgreich, da gut gelegene Einrichtungen 
finanziell nicht tragbar waren. Daher entschied man sich die Suche nach solchen Räumen 
auf einen späteren Zeitraum zu verschieben. 

In kultureller Hinsicht ergab sich eine aktive und rege Mitarbeit der Vereinsmitglieder. 
Zum Ramadan- und Opferfest wurden regelmäßig Räume gemietet und Veranstaltungen 
organisiert. 
Diese Veranstaltungen waren zum einen geprägt von fröhlichem Zusammenkommen aller 
Mitglieder und ihrer Familien, sowie von verschiedenen Wettbewerben für Kinder. Unter 
anderem wurden Lese- oder Schachwettbewerbe veranstaltet und Vorträge über aktuelle 
Themen (u.a. „Älter werden in Deutschland“, Nachqualifizierung) gehalten. 

Während der Veranstaltungen legte man besonders Wert darauf afghanische Traditionen in 
Erinnerung zu halten und traditionelle Speisen, sowie Kleidung waren stets präsent.  

Die geladenen Mitglieder und Angehörige leisteten mit zahlreichen Essens- und 
Kuchenspenden, dessen Verkaufserlöse dem Verein zu Gute kamen, einen guten Beitrag. 
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Opferfest 2010 
 

 
Ramadanfest 2011 
 

  
Opferfest 2011 
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Afghanisches Neujahrsfest 2012   
 
 

Pohana e.V. hat am „Internationalen Begegnungsfest“ und der „Bunten Wiese“ in 
Darmstadt teilgenommen. Auf diesen Veranstaltungen zielte man neben der Vorstellung 
des Vereins auch auf Spendengenerierung und Einnahmen aus dem Verkauf von 
gespendeten Speisen und Getränken. Neben dem Angebot von traditionellen afghanischen 
Speisen wurde auf einer Bühne der afghanische Volkstanz „Attan“ vorgeführt, wofür die 
Zuschauer jede menge Applaudierten. 

 
 
 
 

 
 
Internationales Begegnungsfest 2011 
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Ausflug in den Zoo Frankfurt 
 
Im Jahr 2011 wurde speziell für die jüngeren Pohana Mitglieder ein Ausflug in den Zoo 
Frankfurt durchgeführt. Insbesondere für die Kinder die noch nie im Zoo waren, war es ein 
Erlebnis wilde Tiere aus aller Welt hautnah zu erleben. 
 
 
 
Mitgliederversammlung 2012 
 
Auf der Mitgliederversammlung ließ man das vergangene Jahr zunächst Revue passieren 
und stellte dann die gemeinsamen Aufgaben für das kommende Jahr vor. 
Es wurden unter anderem Jugend- und Frauenvertreter gewählt, um sich separat um 
einzelne Projekte und Anliegen dieser Gruppen zu kümmern. Außerdem wurden 15 
Spendendosen an kleinere Kinder verteilt, um ihnen schon früh ein Gefühl zu vermitteln, 
wie einfach auch sie helfen können. 
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2012 
Pohana e.V. führt auch erste aktive Projekte in Darmstadt durch. 

Hierzu gehört ein Muttersprachkurs für afghanisch, welcher mit Unterstützung des 
Interkulturellen Büros Kindern im Alter von sechs bis 16 Jahren angeboten wird. 

Parallel zu diesem Kurs können die Kinder nach vorheriger Anmeldung auch Nachhilfe 
für die Schule erhalten. 

 

Des Weiteren gibt es eine Jugendgruppe in Darmstadt, welche sich einmal im Monat trifft 
und selbst organisiert. Inhalt der Treffen war der gemeinsame Erfahrungs- und 
Informationsaustausch zum Schulalltag und Organisation privater Aktivitäten. 

Gemeinsam mit anderen Migrationsvereinen wurde von der Jugendgruppe ein Wettbewerb 
veranstaltet, in dem Traditionen und Speisen aus verschiedenen Nationen vorgestellt 
wurden. Pohana e.V. erreichte den 3. Platz. 

 

Turpeky Helmand als Frauenvertreterin hat sich zudem zur Aufgabe gemacht, eine 
Frauengruppe zu organisieren und regelmäßige Treffen und Aktivitäten zu planen. 
Einige Mitglieder dieser Gruppe besuchten unter anderem Veranstaltungen zu den Themen 
Integration, Nachqualifizierung sowie den verschiedenen Bildungswegen in Deutschland. 
Die teilnehmenden Mitglieder berichteten in der Regel dem Rest der Gruppe, von den 
Inhalten der von der Stadt Darmstadt organisierten Veranstaltungen. 
Aus dieser Gruppe wurden zudem an elf Frauen verschiedene Sprachkurse oder 
Fortbildungsmaßnahmen vermittelt. 

In Zusammenarbeit mit dem Caritas Verband wurde eine Veranstaltungsreihe mit 6 
Terminen zum Thema „Älter werden in Deutschland“ durchgeführt. Die Inhalte umfassten 
unter anderem den Umgang mit Demenzproblemen und Möglichkeiten der Altenpflege für 
Migrantenfamilien. 
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Jugendgruppe und afghanischer Muttersprachkurs in Darmstadt 
 

 
 
In Köln und Darmstadt veranstaltete Seminare der Caritas für Vereine 
 
Des Weiteren gab es stets eine enge Zusammenarbeit mit dem Stadtteilbüro der Caritas in 
Darmstadt-Kranichstein und die Teilnahme an monatlichen Treffen. 
Im Jahr 2012 erfolgte dann die Teilnahme mehrerer Mitglieder an einem von der Caritas 
organisiertem Bildungsausflug nach Köln.  

 
Pohana setzte sich zudem als großes Ziel, mit all den Möglichkeiten die man in der neuen 
Heimat Deutschland erhalten hat, den Hilfebedürftigen in Afghanistan zu helfen, um deren  
Situation in dieser Nachkriegszeit zukunftsorientiert zu gestalten. Mit Hilfe von 
Bildungsprojekten und Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen, gesteuert aus Deutschland, will 
man den afghanischen Bürgern von jung bis alt helfen. 

Im April 2012 reiste der Vorstandsvorsitzende Mohammad Daud Helmand nach 
Afghanistan, um sich ein Bild über die Lage vor Ort zu verschaffen und einzuschätzen in 
welchen Bereichen Hilfe benötigt wird. 

Nach kurzer Zeit und Gesprächen mit den Einwohnern von Gereshk und Lashkargah 
festigte sich der Eindruck, dass insbesondere Frauen und Kinder Unterstützung benötigen. 
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Auch Menschen vor Ort wünschten sich vor allem Unterstützung in der Bildung für 
Frauen und Kinder. 

In der aktuellen Situation mit den vorhandenen Möglichkeiten wurden 

Die Nachfrage von jungen Leuten ohne Schulbildung nach einer beruflichen 
Fachausbildung ist ebenso sehr groß. Viele junge Männer wünschen sich, eine solche 
Ausbildung um Berufe ausüben zu können und somit Einkommen für die Versorgung der 
Familie zu generieren. Hinzu kommt der Wunsch vieler Frauen nach einer 
Schneiderausbildung. 
Die Maßnahmen die hierfür ergriffen werden müssen sind Realisierbar und sind als eines 
der nächsten Vereinsprojekte vorgesehen. 

Eine weitere Erkenntnis des Aufenthalts in Afghanistan ist, dass insbesondere den kleinen 
Kindern unter sechs Jahren sehr wenig Aufmerksamkeit von den Hilfsorganisationen 
zugutekommt. Die Kinder wachsen beschäftigungslos auf und vertreiben ihre Zeit 
ausschließlich auf den Straßen. 
Es gibt bisher keine Maßnahmen diese Kinder mit Bildungsaktivitäten auf die Zukunft 
vorzubereiten. 

 

      
 
Informationsveranstaltung in Afghanistan zu den Aktivitäten und Plänen von 
Pohana e.V.  
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Afghanische Kinder, die ohne Beschäftigung auf der Straße sind (links) oder Jungen, 
die Metalle und Kunststoff aus dem Müll sammeln um diesen zu verkaufen.  
 

  

 
 
Aktuelle Bilder aus der Provinz Helmand. Junge Männer bei der Arbeit mit sehr 
altem und einfachem Werkzeug.  
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Mit der Arbeit von Pohana e.V. konnte eine Kinderbetreuung in Herat eingerichtet 
werden. Eine Familie stellte ein Zimmer in ihrem Haus, täglich von 08-12 Uhr, zur 
Verfügung, damit Kinder aus der Nachbarschaft betreut werden können. 
 

 
 
Eröffnung des Büros in der Helmand Provinz 
 
Um Projekte vor Ort in Zukunft besser zu koordinieren, wurde ein eigenes Büro für 
Pohana e.V. in der Provinz Helmand eingerichtet. 
 
Da sich Pohana insbesondere auf den Bildungsbereich fokussiert, wurde nach mehrfachen 
Gesprächen mit Leuten aus Lashkargah beschlossen, ein Kindergarten für Kinder von 4-7 
Jahren anvisiert. 
Sowohl Lehrerinnen als auch der Direktor der Mädchenschule wünschten sich diesen, 
damit ihre Kinder beaufsichtigt und betreut sind, während man unterrichtet. 
Die Schule stellte hierfür 2 Räume zur Verfügung, Pohana kümmerte sich um die 
Einrichtung und Renovierung dieser, sowie um die Organisation einer Betreuerin und 
Unterrichtsmaterial und Spielwaren. 
 

    
Protokollunterzeichnung mit dem Bildungsdirektor von Helmand und dem Schuldirektor, 
für die Übergabe von zwei Räumen 
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Nach intensiven Renovierungs- und Einrichtungsarbeiten konnte die Betreuung 
aufgenommen werden. Täglich von 08-12 Uhr können die Kinder hier betreut malen, das 
Alphabet kennenlernen und sich mit Zahlen vertraut machen. Zudem gab es als Geschenk 
von einem Abgeordneten des afghanischen Parlaments Rucksäcke für die Kinder. 
 

 

 

Abschließend lässt sich sagen, dass bis hierhin eine Menge geleistet wurde, aber dennoch viel 
Arbeit vor Pohana e.V. liegt. Die Mitglieder schauen auf erfolgreiche erste Jahre zurück. 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern und Helfern für die Konstruktive 
Zusammenarbeit. 


